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DIE GRÜNDUNG

DAS ERSTE PRÄSIDIUM

DAS ERSTE PRÄSIDIUM

Im Dezember 1985 wurde der Verein von ASKÖ  
Landesverbandspräsident, Landesrat a.D. Hannes 
Bammer der Panathlon International, Graz gegründet.

Sitzend: Bammer, Beer, Gaisbacher 
Stehend: Winter, Gady, Seeger, Dobida, 
Brauchart, Bergmann, Spath

DAS PROPONENTENKOMMITEE SETZTE SICH AUS FOLGENDEN PERSÖNLICHKEITEN 
DES STEIRISCHEN SPORTES ZUSAMMEN.

FOLGENDE WEITERE MITGLIEDER TRATEN IM GRÜNDUNGSJAHR DEM PANATHLON 
INTERNATIONAL, CLUB GRAZ BEI:

Präsident:	 LR Hannes Bammer, ASKÖ LV Stmk
Vizepräsidenten:	 Hfr. Dr. Josef Gaisbacher; ÖAeC Dr. Hans Dobida, ÖEV 
Sekretär:	 Peter Bergmann, LSO 
Kassier:	 Gen. Dir Friedrich FALL, ÖSV 
Kassier:	 Stv. Dr. Willibald Sajbl, Versicherungswirtschaft 
Beirat:	 Robert Seeger, Sportredakteur 
Mentor:	 Dr. Max Beer, Vizepräsident des Panathlon International

Landtagspräsident DI Franz Hasiba, Dr. Fredy Herzl, Dr. Josef List, Mag. Dr. Dieter Moshuber, 
Prof. Dr. Peter Spath, Dr. Helmut Staudacher, Dr. Helmfried Winter, DI Norbert Trak, Dr. Peter 
Böck, OMR Dr. Harald Porsch, Adi Glavic, Mag. Kurt Perner, Mag. Hubert Ceh, Ing. Gerald Hetzl, 
Hans Zechner, Dr. Helmut Bourcard,

Ehrenmitglieder:	 Dr. Josef Krainer, Mag. Hertha Schwendenwein (erste Frau), 
	 Oberst i.R. Peter Lichtner-Hoyer 
Ehrenpräsidentin:	 Gerti Gaisbacher

 



DER PANATHLON INTERNATIONAL
CLUB GRAZ IM 40. JUBILÄUMSJAHR

Präsident:	 Hugo Schuster
Vizepräsidenten:	 HR Mag. Josef Müller, Uwe Stark
Schriftführerin:	 MMag. DDr. Isolde Penz
Schriftführerin Stv.:	 Nadjeschda Büchler
Kassier: 	 Ing. Bernd Pickl
Kassier Stv.:	 Mag. Herwig Proske

MITGLIEDER:

Mag. ALLESCH Brigitte, AZODANLOO Michael, Dr. BARTOSCH Wolfgang, BERGMANN Peter, BÜCHLER Nadjeschda, Dr. BUCK Signe, 
DICKER Frank, Mag. EBNER Wolfgang, Dpäd. EDER Brigitte, Mag (FH) FALLY Manuela, GAISBACHER Gerti, Mag. GOSCH Johannes, 
Mag. Dr. HAUSBERGER Andreas, Mag. HAYN Thomas, HERKER Stefan, HOHENSINNER MBA Kurt, HOCHWALD Peter, Dr. HOFER Philipp, 
HOFFMANN Ludwig, Mag. HORVATH Michael, Dr. HUBER MBA Johannes, Mag. JOPP Christian, Mag. (FH)KIRSCH Andreas, MA KÖLLI 
Oliver, Dr.KÖPPL Ernst, Dr.KORNHÄUSL Karlheinz, Mag. KOWATSCH-SCHWARZ Walter, Mag. KRADISCHNIG Günter, KRENN Gottlieb, 
Bed. MEIXNER Elisabeth, HR Mag.MÜLLER  Josef, PACHER Wolfgang, Mag. PEINHAUPT Gerhard, PEISSL Dietmar, MMag. DDr. PENZ 
Isolde, Mag. PICHLER Markus, PICKL Bernd, Mag. PODANY Norbert, POCK Raimund, Mag. PROSKE Herwig, DI PURRER Christian, RA-
JAKOVICS Thomas, HR Dr. RECLA Heinz, RIEDMÜLLER Gabriele, RITZER Martin, DI ROTHENBURGER Georg, Mag. SCHATZ Uwe-York, HR 
Dr. SCHMEID Gerwald, SCHUSTER Hugo, SCHWARZ-ANNAWITT MA Monika, Prof. SEEGER Robert, SKREINER Gerd, STARK Uwe, STÖCKL 
MBA Florian, STRASSER-PAIERL Hedda, Prof. Dr. SUST Martin, Mag. SVOBODA Wilfried, Prof. Dr. TILP Markus, TSCHERNKO Rupert, 
Obstlt. WALDNER Manfred, Mag. WIDMANN Gerhard



1988
Fairness Pokal an HC Bärnbach

Dr. Max Beer übergibt den Fairnesspokal des  
Panathlon im Zuge einer Europacupbegegnung 
dem HC Dresden.

2006
Alpen Adria Wintersportwoche der Schulen

Überreichung des Preises für den besten Bei-
trag im Rahmen der Abschluss Veranstaltung in   
Schladming.

1989
Förderung des Judo-Spitzensportes

Auch die Förderung von Einzelsportlern ist im  
Panathlon Wirken vorgesehen.

2007

Ein gemeinsamer Abend mit unserem italienischen 
Partnerclub Panathlon International Triest in Graz 
Liebenau.

1990
Förderung Geräte-Spitzensportler

Präsident Künstner bei der Scheckübergabe an  
Michi Katter und Gebrüder Staudinger.

2008
Vortrag

Vortrag von Sport-Staatssekretär Dr. Reinhold  
Lopatka in  Graz.

Die italienische Delegation bei der Besichtigung 
des Arnold Schwarzenegger Stadion in Graz. 

2000
Gegenbesuch in Triest zur Barcolana

Im Jahr darauf erfolgte der Gegenbesuch in  
Triest anlässlich der weltgrößten Segelboot- 
Regatta “Barcolana”.

2001/02
Panathlon Tennisturnier in Triest

Anlässlich des “Marathonina” in Triest veranstal-
tet der Club Graz ein Tennisturnier.

1999Besuch vom Panathlon 
Club Triest, der Schwesternstadt von Graz

Treffen mit dem 
Partnerclub Panathlon International Triest

RÜCKBLICK AUF 40 JAHRE VEREINSGESCHICHTE



1991
40 Jahre Panathlon International in Venedig

Generalsekretär Bergmann und Präsident Bammer 
vertreten Graz in Venedig.

2009
Übergabe Würdigungspreis

Übergabe an den Gründungsobmann Landes-
rat a.D. Hannes Bammer in Anwesenheit von LH  
Mag. Voves und PI Präsident Prandi.

1995/96Schwerpunkt 
Jugend-Schulsport, 
Förderung des Steirischen Schulsportfest

Panathlon International initiiert den Schulsport Tag 
in der Steiermark und zeichnet die HS Tauplitz als 
Schule mit den meisten Teilnehmern aus.

2010
Übergabe Würdigungspreis

Übergabe des Würdigungspreises an den „viel- 
seitigsten Sportler der Welt“ Oberst Peter Lichtner-
Hoyer.

1997
Panathlon International Weltkongress in Wien

Der Empfang im Wiener Rathaus.

2011
Übergabe Würdigungspreis

Übergabe des Würdigungspreises an Dr. Hans  
Dobida nach einer Laudatio durch Landeshaupt-
mann Mag. Franz Voves.

2003
Förderung des Steirischen Schulsportfests

Im Zuge des Schulsportfests in Leoben wurde 
die HS Feldbach als Teilnehmer mit den meisten  
Besuchern ausgezeichnet.

2004
Internationale Alpe Adria Schulwinterspiele

Preisübergabe mit Landesschulratspräsident Dr. 
Horst Lattinger.

2005
Panathlonkonferenz des XVI Distrikts

Die jährlich stattfindende Distriktskonferenz  
erfolgte 2005 in Anif, Salzburg.
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Junges Publikum beim 
Vortrag zu Fair Play

2012
Wahl zum Präsidenten

Anlässlich der Distrikts Konferenz von PI Österreich 
mit Club München wurde Dr. Heinz Recla zum  
Distrikts Präsidenten gewählt.

2013
Übergabe Würdigungspreis

Übergabe in der Grazer Burg an Prof. Kurt Jung-
wirth für sein Lebenswerk und für die Verdienste 
für den Schachsport.

2014
Ehrenpräsidentin

Die „längst dienende Präsidentin“ von PC Graz 
Frau Gerti Gaisbacher wurde Ehrenpräsidentin.

Die Zukunft des Sports in der Steiermark im Fokus.

2021Clubabend mit 
Sportlandesrat Drexler 35 Jahre Panathlon International Graz

Feierlicher Empfang in der Grazer Burg.

2022

Rege Schüler:innenbeteiligung.

Vortrag Panathlon 
International im BG/BORG HIB Liebenau

2025

KI für Sportvereine

2020



RÜCKBLICK AUF 40 JAHRE VEREINSGESCHICHTE

Gründung Panathlon 
International  Klagenfurt

2017Verleihung der 
Pierre de Coubertin-Medaille

Verleihung der Pierre de Coubertin-Medaille durch  
Präsidentin Hedda Strasser-Paierl im BG/BORG 
HIB Liebenau.

2018

Distriktskonferenz im Raiffeisen Sportpark. Öster-
reich-Präsidentin Gerti Gaisbacher führt durch die 
Konferenz.

2019
LaufcupPanathlon International Distriktskonferenz

Jährlich überreicht der Panathlon International 
Club Graz Preise für die Schulen mit den meisten 
Teilnehmer:innen.

2023

Der Präsident vom Club Kärnten „Alpe Adria“  
Dr. Michael Ausserwinkler begrüßt seine Gäste.

2024
Ehrung HR Mag. Josef Müller

Past Präs. HR Mag. Müller erhält im Beisein zahl-
reicher Clubmitglieder den Würdigungspreis.

2024
Sitzvolley-Turnier Triest

Wir sind die Sieger der Herzen.



IM SPORT FÜR DEN SPORT

ZIELSETZUNGEN

EHRENTAFEL DER PRÄSIDENTEN

Panathlon International mit Sitz in Rapallo ist die Vereinigung aller Panathlonclubs der Welt. Er ist nicht auf 
Gewinn ausgerichtet, konfessionslos, politisch neutral, rassen- und geschlechterunabhängig.

1985	 LR a.D.Hannes Bammer	 ASKÖ Präsident Steiermark
1989	 Prof. Dr. Peter Spath	 Österreichischer Fechtverband
1991	 HR. Dr. Ernest Brauchart	 UNION Präsident Steiermark
1993	 Prim. Dr. Helmut Staudacher	 Sportmedizin LSO
1995	 OSR Dir. Siegfried Künstner	 Gründer des Versehrten- und Behinderten - Sportverbandes Steiermark
1999	 Sen.R. Dr. Willi Krenn	 Präsident des Landesschwimmverbandes Steiermark
2003	 Gerti Gaisbacher	 Organisationsreferentin des ÖAeC, LV Steiermark
2008	 Hofrat Dr. Heinz Recla 	 Fachinspektor für Bewegungserziehung und Sport im LSR für Steiermark
2012	 Gerti Gaisbacher	 Organisationsreferentin des ÖAeC, LV Steiermark
2014	 Prof. Robert Seeger	 ORF Sportkommentatoren-Legende(TV & Radio)
2016	 Hedda Strasser-Paierl	 Seit 1975 Vizepräsident des Reitclubs Auhof
2018	 HR Mag. Josef Müller	 Ehem. Direktor des BG/BORG Liebenau (HIB)
2020	 Uwe Stark	 Präsident des steirischen Volleyballverbands
2022	 Uwe Stark	 Präsident des steirischen Volleyballverbands
2024	 Hugo Schuster	 Präsident des Landesschwimmverbands Steiermark

Er besitzt die vom italienischen Staat übertragene Rechtspersönlichkeit und wurde vom IOC anerkannt, ist  
Mitglied  im Allgemeinen Dachverband der Internationalen Sportverbände (AGFIS) und des Internationalen Fair Play 
Comitee (CJFP). Venedig ist 1951 die Wiege des Panathlon International.

Der Panathlonclub Graz wurde 1985 gegründet. Mitglieder sind volljährige Personen, die Spitzen-oder Breitensport 
ausüben oder ausgeübt haben. Sie widmen sich Leistungs-, Förderungs- oder Kulturaktivitäten im Sport und zeichnen 
sich im panathletischen Geist durch entsprechende Haltung und ehrenamtliche Arbeit aus.

–	 Pflege der Freundschaft unter den Sportlern
–	 Verbreitung des Fairplay-Prinzips
–	 Förderung von Studien- und Forschungsarbeiten
–	 Beratung und Planung im Bereich des Sports
–	 Förderung des Jugend- und Schulsports
–	 Einflussnahme auf die Sportgesetzgebung
–	 Kampf gegen Drogenabhängigkeit
–	 Förderung des Behindertensports
–	 Unterstützung der olympischen Idee
–	 Unterstützung der Charta der Rechte des Kindes im Sport



WÜRDIGUNGSPREISE WURDEN VERLIEHEN

2009	 LR a.D. Hannes Bammer
2010	 Oberst i.R. Peter Lichtner-Hoyer
2011	 Dr. Hans Dobida
2012	 Prof. Robert Seeger
2013	 LH Stellv. a.D. Prof. Kurt Jungwirth
2016	 HR Dr. Heinz Recla
2018	 Gerti Gaisbacher
2024	 HR Mag. Josef Müller

ORR.i.R. Peter Bergmann, stv. Leiter der LSO:
Die Clubgründung vor 40 Jahren erfolgte dank der unermüdlichen Bemühungen des Panathlon International Vize-
präsidenten Dr. Max Beer aus der Schweiz, der LR Hannes Bammer davon überzeugte, dass Graz einen PI Club haben 
sollte. „Die Förderung von Nachwuchssportler:innen im Einzel- und Mannschaftssport war für alle ein großes Anliegen. 
Der Schulsport und Sportfeste erlaubten freundschaftliche Kontakte, um die Grundsätze der olympischen Idee weiter-
zugeben und sie auch zu erleben bzw. zu leben. Dr. Willi Krenn und Dr. Albert Martincic trugen besonders dazu bei, 
dass sich der Club Graz mit dem Club Triest verbündete und so interessante Sportprogramme wie die Barcolana ... 
und die Marathonina... besucht werden konnten. Die Freundschaft mit dem Club Triest ist eine große Bereicherung 
für unseren Club.“

Gerti Gaisbacher, Organisationsreferentin d. ÖAeC LV Stmk: 
Im Jahre 1985 wurde mein Mann HR Dr. Josef Gaisbacher zum Vizepräsidenten des neu gegründeten Grazer Clubs 
gewählt, und so war ich von Anfang an als Gast dabei. Mit Graz gab es nun neben Wien, Innsbruck und Salzburg 
vier PI Clubs in Österreich. Als ich in den 90-er Jahren als Organisationsreferentin in den Vorstand des ÖAeC LV Stmk 
gewählt wurde, bin ich auch Mitglied des PI Club Graz geworden. Zweimal war ich Clubpräsidentin, von 2015-2020 
durfte ich Distriktspräsidentin sein. „Ich war bestrebt, mit den österreichischen Clubs regen Austausch zu pflegen. Es 
gab jährliche Distrikt-Treffen, meistens in Salzburg mit dem Präsidenten Dr. Wilfried Sponring vom Innsbrucker Club ... 
Der Grazer Club pflegte regen Austausch mit Clubs in Italien und der Schweiz – mit vielen gegenseitigen Besuchen von 
Sportveranstaltungen und clubinternen freundschaftlichen Wettbewerben. Mit unserem Partnerclub Triest ... verbindet 
uns bis beute ein freundschaftlicher Austausch ... Viele Reisen zu diversen Clubs ermöglichten wertvolle Erkenntnisse 
zum panathletischen Gedanken ludis iungit.“

FOLGENDE MITGLIEDER BERICHTEN ÜBER IHRE MOTIVATION, 
TEIL DER INTERNATIONALEN PANATHLETISCHEN FAMILIE ZU SEIN 
UND GEBEN GLEICHZEITIG EINBLICKE IN DIE ENTSTEHUNG 
UNSERES GRAZER CLUBS



HR Prof. Dr. Heinz Recla, ehem. Fachinspektor für Bewegung und Sport in der Steiermark: 
In meiner Funktion hatte ich engen Kontakt mit der Landessportabteilung der steiermärkischen Landesregierung. 
Deren Leiter RR. Peter Bergmann bat mich eines Tages, einen Vortrag beim Panathlon Club zu halten. Dies wurde für 
mich zu einem Schlüsselerlebnis, das dazu führte, dass ich 1997 Mitglied des Panathlon Clubs Graz wurde. „2008 
wurde ich zum Präsidenten des Clubs gewählt. In dieser Zeit konnte ich viele Personen meines beruflichen Umfeldes 
für die Mitgliedschaft gewinnen ... dies war auch die Zeit, in der wir unsere Clubheimat in der Höheren Internatsschule 
des Bundes in Liebenau bei Dir. HR Mag. Sepp Müller, dem Direktor der Schule, finden konnten. Herzlichen Dank 
dafür! Im Jahr 2012 wurde ich dann für 4 Jahre zum Distrikt-Präsidenten ... gewählt  ... Ich wünsche unserem Club 
weiterhin ‚ad multos annos‘.“

Robert Seeger, Sportreporter: 
Dr. Hans Dobida und LR Hannes Bammer, der ATS Fan, trafen sich im November 1985 im Parkhotel und dachten über 
einen Club nach, bei dem sich sportlich Interessierte austauschen könnten. „Ich als Sportreporter würde gut dazu 
passen ... Es wäre ein Treffen von Freunden, wenn möglich einmal pro Monat im Interessentenkreis ... Die Hauptidee 
war, dass sich Leute, die sportlich interessiert sind, austauschen und gegenseitig helfen können. Zu Beginn waren wir 
nicht mehr als 20 Mitgieder, eine Familie, die den Panathlon International Club Graz mit LR Hannes Bammer 1985 
als ersten Präsidenten gründete. 

AR. Hedda Strasser-Paierl, seit 1975 Vizepräsidentin des Reitclubs Auhof/Fernitz bei Graz 
und von 1978-1992 Vizepräsidentin im Landesfachverband für Reiten und Fahren in der Steiermark: 
In eine sportliche Familie hineingeboren, mein Vater war Motorsportler, Tennisspieler, Boxer, Dompteur, und meine 
Mutter war Handballerin, Leichtathletin und Turnerin, war für mich von Anfang an klar: Sport ist mein Lebenselixier! 
Wie kam ich zu Panathlon? Wir hatten 1988 im Reitclub Auhof die österr. Meisterschaften im Dressurreiten. Als 
Gast durfte ich die Präsidentin des Leichtathletiksportverbandes, Frau Mag. Herta Schwendenwein ... begrüßen. ... 
Sie fragte mich spontan, ob ich nicht zum Panathlon Club kommen möchte. Mit Gerti Gaisbacher war ich die dritte 
Frau im Club. 2016 übernahm ich dann die Präsidentschaft von Robert Seeger. 2017 machte ich über Einladung des 
italienischen PI Büros mit 6 Grazer Schulen beim 15. Concourt International d’Art in Italien mit und wir erreichten den 
1. und 3. Platz. Die Schüler erhielten Geldpreise von der Fondazione Culturale Panathlon International – Domenico 
Chiesa – durch Präsident Pierre Zapelli in Venedig überreicht. „Es war mir stets ein besonderes Anliegen, unseren Mit-
gliedern die verschiedenen Sportarten vor Ort zu präsentieren und Panathlon in der Öffentlichkeit bei Veranstaltungen 
bekannt zu machen. Auch ein wenig Kultur in Form von diversen einschlägigen Besuchen konnte nicht schaden. Die 
Mitglieder honorierten diese Bemühungen durch zahlreiche Anwesenheit. Wir waren eine große Familie.“

Em.Univ.Prof. Mag. Dr. Martin Sust, Institut für Bewegungswissenschaften, Sport und Gesundheit: 
Warum wurde ich Mitglied bei Panathlon Internatinonal? „Die Ansichten über Sport sind sehr unterschiedlich. Alle mir 
bekannten Versuche, diesen Begriff umfänglich zu definieren oder zu erklären, scheiterten an der Vielschichtigkeit des 
Inhalts. Meine persönlichen Ansichten über Sport haben sich im Laufe des Lebens deutlich geändert. Als Vorschulkind 
hatte ich Freude an der Bewegung, am Spiel, wie nahezu alle Kinder dieses Alters. Der Begriff Sport war mir damals 
vollkommen fremd. Das änderte sich mit Schulbeginn. Die Burschen, die im Sportunterricht gut waren, waren auch 
diejenigen, die sich in den Pausen prügelten, und so ergab es sich für mich, dass Sport die Ausgeburt von Rohheit und 
Gewalt darstellte. Ich lernte erst im Studium ... dass mit Training viel erreichbar war und auch der Freundeskreis als 
Ausgleich zum Studium Sport betrieb. Ich war fest davon überzeugt, dass für die Charakterbildung und Festigung von 
Freundschaften Sport gut war. Mit dem häufigen Wechsel der Arbeitsstellen in drei Ländern erweiterten die jeweiligen 
Anforderungen deutlich meine Sicht auf Sport. In Analogie zu Schillers Antrittsvorlesung von 1789 „Was heißt und zu 
welchem Ende studiert man Universalgeschichte?“ Wagte ich mich dann 1998 in meiner Antrittsvorlesung an der Karl-
Franzens-Universität der Frage zuzuwenden: „Was heißt und zu welchem Ende studiert man Sportwissenschaften?“ 
Eine Erkenntis aus meiner Auffassung von Sport war, dass die Ziele des Panathlon Clubs International Graz auch die 
meinen waren. Um diese Ziele zu verfolgen, wurde ich Mitglied.“



Rubert Tschernko, Präsident des steirischen Radsportverbandes,  
Vizepräsident des österr. Radsportverbandes  a.D.: 
In meiner Funktion war ich im Landesfachbeirat der Landessportorganisation Steiermark vertreten. In jener Zeit führte 
der Präsident des Steiermärkischen Ski-Verbandes, Direktor Helmut Lexer, den Vorsitz. Er war Mitglied bei Panathlon 
und brachte mich schließlich im Jahr 2002 auch zum Club. Seit dieser Zeit bin ich Mitglied und fühle mich im Club 
sehr wohl, zumal die Vorträge und der Gedankenaustausch sehr anregend sind. Weiters finde ich es sehr positiv, dass 
unsere Partner:innen ebenso in das Clubgeschehen einbezogen werden. Ich wünsche dem Club weiterhin viel Erfolg 
beim Erreichen der Ziele.

HR Mag. Josef Müller, ehem. Direktor des BG/BRG/BORG Graz-Liebenau (HIB): 
1998 kam ich erstmals mit Panathlon International in Kontakt, als ich das Büro des Amtsführenden Präsidenten des 
Landesschulrates für Steiermark, Dr. Horst Lattinger, leitete. Damit hatte ich recht viel Kontakt mit Dr. Heinz Recla, 
dem damaligen Fachinspektor für Bewegung und Sport, der auch gleichzeitig im Vorstand des PI Clubs Graz tätig war 
und mich zu einer Club-Veranstaltung einlud, der ich gerne folgte.
Bald darauf wurde ich als Mitglied geworben und damit in diese interessante und engagierte Gemeinschaft herzlich 
aufgenommen. Der damalige Club-Präsident war Dr. Willi Krenn, der leider schon verstorben ist.
Während meiner gesamten Zeit als Lehrer und später als Direktor eines Gymnasiums, der HIB Liebenau, sind die 
Grundsätze von Panathlon International für mich gewissermaßen Leitsätze meiner Einstellung zum Sport und der 
Arbeit mit der Jugend gewesen.
So habe ich dann auch im Vorstand des Clubs mitarbeiten und ihm sogar als Präsident dienen können, sowie auch in 
der Funktion des Distriktspräsidenten.
Es hat mir immer viel Freude und Genugtuung bereitet, gemeinsam mit allen Mitgliedern diese Grundsätze, auch in 
internationalem Rahmen, zu unterstützen und fördern zu dürfen. 
 
Mit panathletischen Grüßen,
Sepp Müller

Impressum:
Herausgeber: Panathlon International Club Graz
Für den Inhalt verantwortlich: Hugo Schuster (Präsident) & DDr. Isolde Penz (Clubsekretärin)
Adresse: Kadettengasse 19, 8041 Graz
Druck & Layout: Druckhaus Thalerhof



Das Gasthaus zu Mittag, am Nachmittag, am Abend. 
Kommen Sie mit dem Auto, mit der Straßenbahn oder

einfach zu Fuß über den beleuchteten Wanderweg  
durch den schönen Leechwald — zum Essen und Trinken,

zu Ihrer Tagung oder einfach, um im Grünen
zu wohnen und sich zu Hause zu fühlen.

Geschenkgutscheine - Gästezimmer - Spielplatz - Catering

DAS ist ein Gasthaus.

www. legenstein-hiw.at
Roseggerweg 105, 8044 Graz

+43 316 39 11 65
Durchgehend warme Küche 11-21 Uhr 

Montag Ruhetag

WO IHRE VERSICHERUNGSLÖSUNGEN
ZUHAUSE SIND. SOLUTION-POINT.AT

WAS IM SPORT ZÄHLT, ZÄHLT AUCH IM LEBEN: 
VERTRAUEN, FAIRNESS UND RÜCKHALT.  
WIR HABEN DIE LÖSUNG.

Herzlich
en Glückw

unsch!

www.reitsportakademie.net


